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4. Flächen für Versorgungsanlagen

Stadt Espelkamp

Bebauungsplan Nr. 33

"Lange Horst"

- 4. Änderung -

- Bebauungsplan der Innenentwicklung -

gem. § 13a BauGB

Auszug aus der TK 25 (verkleinert)                                               © Geobasis NRW

U R S C H R I F T

Planverfasser

Der Entwurf des Bebauungsplanes wurde ausgearbeitet von:

Verfahrensvermerke des Bebauungsplanes

Der Entwurf dieser 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 33 hat mit der Begründung gemäß § 3 Abs. 2

BauGB in der Zeit vom  23.12.2016  bis  23.01.2017  öffentlich ausgelegen.

Der Rat der Stadt Espelkamp hat diese 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 33 gemäß § 10 Abs. 1 BauGB

am  17.05.2017  als Satzung  beschlossen.

Planungsbüro Lauterbach

· Stadtplanung

· Schallschutz

· Landschaftsplanung

· Projektmanagement

Ziesenisstraße 1

31785 Hameln

Tel.: 05151/609857-0     Fax.: 05151/609857-4·

Hameln, den 14.06.2017 Siegel

gez. Lauterbach

                                                         . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

                                                          Planverfasser

Espelkamp, den  09.11.2016 Siegel

gez. Vieker

                                             . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

                                               Bürgermeister

0. Rechtsgrundlagen

Für den vorliegenden Bebauungsplan sind folgende Rechtsgrundlagen maßgeblich:

· Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I

S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. Oktober 2015 (BGBl. I S. 1722)

· Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt

geändert durch Gesetz vom 11.06.2013 (BGBl. I Nr. 29 vom 20.06.2013 S. 1548)

· Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts

(Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90) in der Fassung vom 18.12.1990 (BGBl. I 1991, S. 58),

zuletzt geändert durch das Gesetz vom 22.07.2011 (BGBI. I Nr. 39 S. 1509)

PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN

1.1 Art der baulichen Nutzung

(§ 9 (1) Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB))

1.1.1 Allgemeine Wohngebiete

In den Allgemeinen Wohngebieten sind die folgenden, gemäß § 4 (3) BauNVO ausnahmsweise zulässigen

Nutzungen in Anwendung des § 1 (6) BauNVO ausgeschlossen:

· Sonstige nicht störende Gewerbebetriebe,

· Anlagen für Verwaltungen,

· Gartenbaubetriebe,

· Tankstellen.

1.2 Maß der baulichen Nutzung

Die zulässige Grundfläche darf durch Anlagen gemäß § 19 (4) BauNVO bis zu einer Grundflächenzahl von

0,6 überschritten werden. Unberücksichtigt bei der Ermittlung der zulässigen Grundfläche bleiben Zugänge

zu Gebäuden und rückwärtig liegenden Grundstücksteilen sowie die anderen Garten- und Fußwege auf

den Grundstücksteilen bis zu einer Breite von 75 cm.

1.3 Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden Natur und Landschaft

1.3.1 Anpflanzungen auf den privaten Grundstücken

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25a und Abs. 6 BauGB)

Die nicht überbauten (oder überbaubaren) Grundstücksflächen sind innerhalb eines Jahres nach

Bezugsfertigkeit des Gebäudes zu bepflanzen/ gärtnerisch anzulegen und auf Dauer zu unterhalten.

Auf den Grundstücken ist je angefangene 400 m² der Grundstücksfläche mindestens ein Obst- oder

Laubbaum mit einem Stammumfang 14/16 cm und mindestens 10 standortgerechte Sträucher zu pflanzen

und zu erhalten.

Auswahlliste:

Bäume

Acer campestre (Feld-Ahorn)

Acer platanoides (Spitz-Ahorn)

Prunus avium (Vogelkirsche)

Sorbus aucuparia (Eberesche)

Quercus robur (Stiel-Eiche)

oder Obstbäume regionaltypischer Sorten

Sträucher

Cornus sanguinea (Roter Hartriegel)

Corylus avellana (Wald-Hasel)

Crataegus monogyna (Weißdorn)

Euonymus europaeus (Pfaffenhütchen)

Lonicera xylosteum (Gew. Heckenkirsche)

Rosa canina (Hundsrose)

Salix caprea (Sal-Weide)

Sambucus nigra (Schwarzer Holunder)

Viburnum opulus (Gemeiner Schneeball)

1.3.2 Maßnahmen zum Artenschutz

(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und Abs. 6 BauGB)

Die Regelungen zum § 44 BNatSchG sind zu beachten.

Die Herstellung von Baufeldern (Gehölzrodung, Baufeldräumung, Vegetationsentfernung, Abschieben von

Oberboden) hat außerhalb der Brutzeit (zwischen Anfang Oktober und Ende Februar) zu erfolgen.

Vor dem Abriss des Gebäudes ist dieses auf ein mögliches Vorkommen von Fledermäusen zu inspizieren

und bei einem Nachweis von Fledermäusen ist das weitere Vorgehen im Vorfeld von Baumaßnahmen mit

der Unteren Naturschutzbehörde abzustimmen.

2. Außerkrafttreten von Bereichen eines rechtskräftigen Bebauungsplanes

Mit Rechtskraft des vorliegenden Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 33 „Lange Horst“ - 4. Änderung

- treten in dessen räumlichem Geltungsbereich die zeichnerischen und textlichen Festsetzungen des

rechtsverbindlichen Bebauungsplanes Nr. 33 „Lange Horst“ in dem hier neu überplanten Bereich außer Kraft.

Hier erhalten die Festsetzungen der vorliegenden 4. Änderung Rechtskraft.

Textliche Festsetzungen

50 m

100 m

0

M 1:1000

Planzeichnung Planzeichenerklärung

Der Ausschuss für Stadtentwicklung hat in seiner Sitzung am  08.11.2016  die 4. Änderung des Bebauungsplanes

Nr. 33 beschlossen.

Diese 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 33 ist gemäß § 10 Abs. 3 BauGB am  08.06.2017  ortsüblich

bekannt gemacht worden. Die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 33 wird mit der Begründung ab

08.06.2017  zu jedermanns Einsicht bei der Stadtverwaltung  Espelkamp bereitgehalten.

Espelkamp, den  18.05.2017 Siegel

gez. Vieker

                                             . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

                                               Bürgermeister

Espelkamp, den  24.01.2017 Siegel

gez. Blauert

                                                                                    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

                                              Fachbereichsleiter

Espelkamp, den  09.06.2017 Siegel

gez. Blauert

                                             . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

                                              Fachbereichsleiter
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